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KW	20/21	(2021)		

Anmeldung	zum	
Newsletter	
Der	Newsletter	erscheint		

14-tägig.	Anmeldungen	für	das	

Abonnement	bitte	per	Mail	an:	
mariamagdalenanews@web.de 

ACHTUNG!	Eingeschränkte	
Öffnungszeiten	der	Ge-

meindebüros!	
Aus	Gründen	des	Infekti-
onsschutzes	bitten	wir	um	
telefonische	Voranmel-
dung!		

Zentrales	Pfarrbüro	Reudnitz	

(Tel.:	0341	/	2619630):	

Montag:	08:00	bis	12:00	Uhr	

und	14:00	bis	16:00	Uhr	

Donnerstag	08:00	bis	10:00	Uhr	

und	14:00	bis	15:30	Uhr	

Büro	Schönefeld		

(Tel.:	0341	/	2323311):	

Dienstag:	13:00	bis	15:00	Uhr		

Donnerstag:	09:00	bis	12:00	Uhr	

Büro	Engelsdorf		

(Tel.:	0341	/	6516434):	

Dienstag	und	Freitag:	

13:00	Uhr	bis	15:00	Uhr	

Katholische	Livestream-
Gottesdienste	aus	Leipzig	

Aus	der	Propsteipfarrei	in	

Leipzig	wird	jeden	Sonntag	um	

11:00	Uhr	ein	Gottesdienst-

Livestream	gesendet.	Die	Über-

tragung	erfolgt	über:	

http://www.bistum-dresden-

meissen.de/	oder		

http://www.propstei-leipzig.de/	

	
Wort	zum	Dreifaltigkeits-Sonntag	
	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

Wir	 feiern	 heute	 den	 Dreifaltigkeitssonntag	 und	 sehen	 Gott	 vor	

uns	 in	einer	großen	Zusammenschau:	Gott,	den	Schöpfer	und	Ur-

grund	 allen	 Seins,	 der	Mensch	wird	 in	 Jesus,	weil	 er	 in	 Liebe	die	

Gemeinschaft	mit	den	Menschen	sucht.	Gott,	der	bei	uns	bleibend	

Gegenwart	ist	und	in	uns	wohnt	durch	den	Heiligen	Geist.	

Nachdem	wir	Weihnachten,	Ostern	und	Pfingsten	 gefeiert	 haben,	

mündet	alles	ein	in	das	Lob	und	die	Verherrlichung	des	einen	drei-

faltigen	 Gottes.	 Der	 dreifaltige	 Gott	 ist	 keine	 menschliche	 Erfin-

dung.	Auch	andere	Religionen,	wie	zum	Beispiel	der	Hinduismus,	

verehren	 die	 oberste	 Gottheit	 als	 den	 „dreigestaltigen	 Gott“.	 Da	

heißt	es	in	einem	Gebet	aus	dem	Hinduismus:	

„Verehrung	 Dir,	 dem	 dreigestaltigen	 Gott,	 dem	 Geist,	 der	 vor	

der	Schöpfung	allein	war.	Ursprung	der	Welt	bist	du	und	selber	

ohne	Ursprung.	Ende	der	Welt	bist	du,	doch	selber	ohne	Ende;	

Anfang	der	Welt	 und	 selber	 ohne	Anfang;	 der	Herr	und	 selber	

ohne	jeden	Herrn.	

Du	 bist	 der	 Vater	 aller	 Väter,	 der	 Gott	 aller	 Götter,	 der	 Ur-

sprung	aller	Ursprünge.	Du	bist	die	Opfergabe	und	Wissender,	

Denker	und	höchster	Gedanke!“	



Die	Kinderkirche	gibt’s	
wieder	im	Anhang.	

	

Hinweise	

Zu	den	Gottesdiensten	in	St.	
Laurentius	stehen	bis	zu	95	
Plätze	zur	Verfügung.		

Eine	Anmeldung	zu	den	Sonn-

tags-	und	Feiertagsmessen	ist	

notwendig!	Über:	

http://eveeno.com/de/event-

cal/10099?style=table	oder	per	

Telefon	über	das	Pfarrbüro.	Bit-

te	die	Bestätigungsmail	von	

Eveeno	mitbringen	oder	die	

Kontaktdaten	in	der	Kirche	auf-

schreiben	und	hinterlassen.		

In	der	Gemeinde	Hl.	Familie	
stehen	60	Plätze	zur	Verfügung.	

Anmeldung	zu	den	Sonntags-

messen	über:		

a)	Liste	am	Kirchenportal;		

b)	im	Pfarrbüro	(Tel.:	0341	/	

2323311;	sprechen	sie	auch	auf	

den	Anrufbeantworter)	oder		

c)	per	Email:	Ange-

la.Pohl@pfarrei-bddmei.de	

Die	Anmeldung	zu	den	Gottes-

diensten	in	St.	Gertrud	erfolgt	
über	die	Homepage		

https://eveeno.com/de/event-

cal/10099?style=grid		

oder	über	das	Pfarrbüro	Engels-

dorf.	Bitte	unbedingt	auch	in	der	

Kirche	in	die	Liste	eintragen!		

Die	Gottesdienste	in	Taucha	
werden	in	der	ev.	Kirche	St.	
Moritz	gefeiert.	Eine	Registrie-
rung	zur	Teilnahme	an	der	Sonn-

tagsmesse	erfolgt	im	Eingangs-

bereich	der	Kirche	vor	dem	Got-

tesdienst.	

Wir	als	Christen	 folgen	zunächst	der	Botschaft	des	Alten	Bundes,	

anerkennen	in	Jesus	den	von	den	Propheten	verheißenen	Messias,	

den	 „Immanuel“	 und	 Gottessohn,	 und	 sind	 beschenkt	 durch	 die	

Anhauchung	 des	 Heiligen	 Geistes,	 den	 der	 Sohn	 vom	 Vater	 her	

sendet.	

Groß	ist	das	Geheimnis:	ein	Gott	 in	drei	Personen.	Warum	das	so	

ist?	Weil	Gott	„die	Liebe“	ist!	Und	Liebe	ist	Gemeinschaft,	Gemein-

schaft	in	Einheit,	Gemeinschaft,	in	der	man	zusammengehört,	und	

in	der	sich	einer	zum	anderen	hingezogen	weiß.	Gott	 ist	nicht	 ir-

gend-etwas	oder	irgend-einer.		

Er	ist	Liebe:	Einheit	von	Vater,	Sohn	und	Heiligem	Geist.	Jedes	Ge-

bet	ist	Gemeinschaft	mit	dem	dreifaltigen	Gott.	Jedes	Gebet	begin-

nen	wir:	 „Im	Namen	des	Vaters	und	des	Sohnes	und	des	Heiligen	

Geistes.“	

So	sind	wir	auch	getauft	worden	und	bereits	hineingenommen	in	

das	 Leben	 des	 dreifaltigen	 Gottes.	 So	 feiern	wir	 auch	 die	 heilige	

Messe:	Wir	beten	zu	Gott,	dem	allmächtigen	Vater,	der	Gegenwart	

wird	durch	die	Herabrufung	des	Heiligen	Geistes	in	Jesus	Christus,	

der	sich	uns	hingibt	im	„Zeichen	von	Brot	und	Wein“.	Groß	ist	die-

ses	 „Geheimnis	 des	 Glaubens“.	 Erst	 im	 Tod	 werden	 wir	 Gott	

schauen,	„wie	er	ist“,	„von	Angesicht	zu	Angesicht“.	

Kpl.	Marek	Mueller	
Foto:	wikimedia.commons	(Dreifaltigkeit,	Detail	aus	der	Kirche	St.	Jakobus	Urschalling)		

	

Gottesdienste		
Gottesdienste	in	der	Pfarrei	Hl.	Maria	Magdalena		

	 St.	Laurentius	 Hl.	Familie	 St.	Gertrud	 In	St.	Moritz	

So.	 08:15	  

10:30	 		

14:00	 	*1.	

10:30	 	
09:30	  

11:30	 	*2.	
09:00	 	

Di.	 09:00	 	 	
16:00	Rosen-

kranz	
	

Mi.	 18:00	  
19:00	–	21:30	

Anbetung	

	 	 	

Do.	 09:00	 	

Fronleichnam	

auch	18:00	

18:00	 	
Fronleichnam	

19:00	Uhr	

Fronleichnam	

17:00	Uhr	

Fr.	 17:30	Rosen-

kranz	

18:00	  

	 	 	

Sa.	 15:30	–	16:00		

Hl.	Beichte	

17:00	 	*4.		

17:30	Hl.	

Beichte		

18:00	 	

17:30	Hl.	

Beichte	

18:00	 	

20:00	 	*3.	

	Hl.	Messe;	!	Wortliturgie;	*1.	Chrysostomusliturgie;	*2.	Polnisch;		
*3.	Neokatechumenat;	*4.	in	Belgershain		
Symbole:	https://de.vecteezy.com/gratis-vektor/gemeinschaft	



So	sind	wir	erreichbar:		

Michael.Teubner@pfarrei-
bddmei.de		

Thomas.Hajek@pfarrei-
bddmei.de		

Marek.Mueller@pfarrei-
bddmei.de	

Martin.Otte@pfarrei-
bddmei.de	

Anett.Prothmann@pfarrei-
bddmei.de	

Angela.Pohl@pfarrei-
bddmei.de	

Monika.Toscher@pfarrei-
bddmei.de	

Pfarrbüro:		

leipzig-ost@pfarrei-bddmei.de	

Telefonandacht	

Für	Menschen	ohne	Internet	

bietet	die	evangelische	Kirche	

jede	Woche	neu	eine	ca.	zehn-

minütige	Telefonandacht	an.	

Einfach	anrufen	unter		
Tel.:	0341	/	999	999	0	

	

Für	Gottesdienste	bitte	beachten:		
Wir	machen	darauf	aufmerksam,	dass	Abstands-	und	Hygienere-

geln	weiterhin	gelten.	Dies	trifft	ebenso	auf	Geimpfte	und	Geteste-

te	zu!	Es	ist	auch	ein	Zeichen	der	Solidarität	gegenüber	jenen,	die	

noch	nicht	die	Gelegenheit	hatten,	sich	impfen	zu	lassen.	Während	

des	 Gottesdienstes	 muss	 von	 allen	 eine	 FFP2-Maske	 oder	 eine	

medizinische	Maske	getragen	werden.	Maskenpflicht	besteht	im	

gesamten	Gelände.	Ein	Schnelltest	im	Vorfeld	wird	empfohlen!		

Wir	 bitten	 weiterhin	 um	 Voranmeldung	 für	 Sonntagsgottes-

dienste,	per	Telefon	im	Pfarrbüro	oder	im	Internet	über	Eveeno.	

Letzteres	 ist	 bis	 spätestens	 Samstag	 18:00	 Uhr	 möglich.	 Wer	

nicht	 angemeldet	 ist,	 kann	 dennoch	 zum	 Gottesdienst	 kommen.	

Wenn	noch	Plätze	frei	sind,	ist	eine	Teilnahme	möglich.	Wir	bitten,	

nach	dem	Gottesdienst	das	Gelände	umgehend	zu	verlassen.		

Die	niedrige	 Inzidenz	ermöglicht	es,	dass	sich	die	Gemeinde	wie-

der	 in	 sehr	 begrenztem	 Maß	 (etwa	 mit	 gesungenen	 Kehrversen	

oder	einzelnen	Strophen)	am	Gesang	beteiligen	kann	(insofern	die	

Raumgröße	es	zulässt	und	beständig	gelüftet	wird).		

Gemeindeveranstaltungen	 in	 Präsenz	 finden	 noch	 nicht	 statt.	

Aber	 Veranstaltungen	 im	 Bereich	 der	 Kinder-	 und	 Jugendarbeit	

laufen	mit	Hygienekonzepten	 langsam	wieder	an,	 so	u.a.	die	Vor-

bereitungen	auf	die	Religiösen	Kinderwochen.		

RKW	2021	–	Freie	Plätze		
Bei	 der	 RKW	 in	 Engelsdorf	 (24.-28.07.)	 und	 in	 Schwarzenberg	

(22.-30.08.)	 sind	 noch	 Plätze	 frei.	 Anmeldungen	 sind	 noch	 mög-

lich.	 Die	 Flyer	 finden	 Sie	 unter:	 https://kath-kirche-leipzig-

ost.de/religioese-kinderwochen-rkw-

2021/	

Eine	 Anmeldung	 zur	 RKW	 in	 Grethen	

ist	 aufgrund	 eines	 hohen	 Anmelde-

standes	nicht	mehr	möglich.	

	

Schutzkonzept	zur	Prävention	
Um	Kinder	 und	 Jugendliche	 in	 unserer	 Pfarrei	 vor	 sexualisierter	

Gewalt	 zu	 schützen,	wurde	ein	 Institutionelles	Schutzkonzept	er-

arbeitet.	 Es	 stellt	 wichtige	 Grundlinien	 für	 das	 Verhalten	 von	

haupt-	und	ehrenamtlich	Mitarbeitenden	dar	und	informiert	über	

wichtige	 Ansprechpartner.	 Es	 sind	 auch	 die	 zahlreichen	 haupt-	

und	 ehrenamtlichen	Mitarbeiter*innen	 benannt,	 welche	 die	 viel-

fältigen	 Bereiche	 der	 Kinder-	 und	 Jugendarbeit	 in	 unseren	 Orts-

gemeinden	verantworten.	Sie,	wie	auch	jene,	die	außerdem	in	die-

sen	 Bereichen	 tätig	 sind	 (wie	 z.B.	 bei	 den	 RKW-s),	 werden	 bei	

Präventionsschulungen	für	den	Schutz	von	Kindern	und	Jugendli-

chen	sensibilisiert.	Das	institutionelle	Schutzkonzept	ist	auf	unse-

rer	 Homepage	 zu	 finden	 unter:	 https://kath-kirche-leipzig-

ost.de/wp-

content/uploads/2021/05/2021_05_25_Institutionelles-

Schutzkonzept.pdf		



Vermeldungen	Taucha:	

Die	Gottesdienste	werden	in	der	

evangelischen	Kirche	St.	Moritz	
gefeiert.		

Fronleichnam	(3.	Juni):	17:00	
Uhr	Hl.	Messe	

Vermeldungen	Schönefeld: 

Beichtgelegenheit:	samstags	
17:30	–	17:45Uhr	

Fronleichnam	(3.	Juni):	18:00	
Uhr	Hl.	Messe	

Vermeldungen	Engelsdorf: 

Beichtgelegenheit:	samstags	
17:30	–	17:45	Uhr		

Rosenkranzgebet:	dienstags	
16:00	Uhr		

Fronleichnam	(3.	Juni):	19:00	
Uhr	Hl.	Messe	

Vermeldungen	Reudnitz:		

Beichtgelegenheit:	samstags	
15:30	–	16:00	Uhr.		

Glaubenszone:	Lobpreis,	eucha-

ristische	Anbetung:	2.	Juni,	
19:00	–	21:30	Uhr	

Fronleichnam	(3.	Juni):	9:00	Uhr	
und	18:00	Uhr	Hl.	Messe	

ACHTUNG:	Keine	Zufahrt	zum	
Pfarrhaus	Reudnitz!		

Bitte	parken	Sie	daher	auf	der	

Straße!	Vorbereitungen	für	den	

Bauabschnitt	„Wohnen“	am	

Campus	Lorenzo	beginnen.	Mit	

2	Jahren	Arbeitszeit	ist	zu	rech-

nen.	Der	Zugang	durch	den	

Pfarrgarten	zu	Fuß	und	per	

Fahrrad	ist	weiterhin	möglich	

(aus	Richtung	Stötteritz).	Wir	

bitten	um	Verständnis!	

Ministrant*innen	gesucht		
Liebe	Gemeinde!	Und	vor	 allem	 liebe	Erstkommunion-Familien	 –	

auch	vom	 letzten	 Jahr	2020!	Wir	sind	wieder	auf	der	Suche	nach	

neuen	Ministrantinnen	und	Ministranten!	

Ich	denke,	wir	können	uns	wieder	bald	in	Präsenz	treffen	und	mit	

neuen	Mini-Stunden	und	mit	Vorbereitungen	beginnen!	

Also:	Wer	hat	Lust	Ministrant	oder	Ministrantin	zu	werden	und	so	

die	 Heilige	 Messe	 (und	 andere	 Gottesdienste)	 mitzugestalten?	

Meldet	 Euch	 gern	 bei	 mir,	 unter:	 Marek.Mueller@pfarrei-

bddmei.de		

Liebe	Grüße,	Ihr	Kaplan	Marek	

Foto:	Jakob	Gleisberg	

	
	

Fronleichnam	in	unserer	Pfarrei	
Das	Fronleichnamsfest	am	3.	 Juni	2021	wird	auch	 in	diesem	 Jahr	

in	Leipzig	pandemiebedingt	dezentral	gefeiert.	Daher	werden	wir	

in	unserer	Pfarrei	in	allen	vier	Gemeinden	zur	Heiligen	Messe	zu-

sammenkommen.	Die	Zeiten	finden	Sie	unter	„Vermeldungen“.		

Am	Vorabend	wird	die	eucharistische	Anbetung	 in	St.	Laurentius	

(19.00	 –	 21.30	 Uhr)	 durch	 die	 Glaubenszone	 gestaltet.	 Lobpreis-

musik	 und	 Texte	 führen	 ins	 Gebet	 und	 wechseln	 mit	 Zeiten	 der	

Stille.	Herzliche	Einladung!		

	

Firmung	2021	
Feier	der	Firmung	am	Samstag	17.	 Juli	10:00	Uhr,	15:00	Uhr	und	

18:00	Uhr	in	der	Kirche	St.	Laurentius	Reudnitz.	

	



Renovabis-Kollekte	zu	
Pfingsten		

Vielen	Dank	allen	Spenderinnen	

und	Spendern	und	‚Vergelt´s	

Gott‘!		

Wer	noch	spenden	möchte	kann	

dies	weiterhin	tun	unter:		

Spendenkonto	

IBAN:	DE24	7509	0300	0002	

2117	77;		

BIC:	GENODEF1M05	

LIGA	Bank	eG	

Oder	online:	

https://www.renovabis.de/spen

den/online-spenden/	

	

Bistumsjubiläum	am	20.	Juni	
Digital	 und	 dezentral	 wird	 der	 Festgottesdienst	

des	Bistums	gefeiert.	Am	Sonntag,	20.	Juni,	10.00	

Uhr	 werden	 wir	 in	 unseren	 Gemeinden	 per	 Li-

vestream	 mit	 der	 Kathedrale	 verbunden	 sein.	

Außerdem	 können	 Bilder	 von	 den	 Gemeinden	

nach	 Dresden	 übertragen	 werden.	 Die	 konkrete	

Ausgestaltung	 ist	 in	 den	 Ortsgemeinden	 in	 Ar-

beit.	 Informationen	 gibt	 es	 hier:	

https://www.bistum-dresden-

meissen.de/vielseitig-

enga-

giert/bistumsjubilaeum/jubilaeumsseiten/das-

jubilaeumsfest-am-20-juni		

Darüber	 hinaus	 kann	 aus	 jeder	 Pfarrei	 eine	 Familie	 in	 Dresden	 in	

der	 Kathedrale	 live	mitfeiern.	 Eine	 Bewerbung	 ist	 bis	 zum	 3.	 Juni	

schriftlich	 im	 Pfarrbüro	 möglich:	 leipzig-ost@pfarrei-bddmei.de	

Gibt	es	mehrere	Bewerber,	erfolgt	anschließend	eine	Auslosung.	Das	

Ergebnis	wird	am	6.	Juni	bekannt	gegeben.	

Impfaktion	in	unserer	Pfarrei		
Am	 7.	 und	 28.	 Juli	 findet	 eine	 Impfaktion	 im	 Gemeindezentrum	

Schönefeld	Hl.	Familie	statt.	Geimpft	werden	können	Personen	der	

Priorisierungsgruppen	1.,	2.	und	3.	Anmeldungen	werden	über	die	

Homepage	 der	 Pfarrei	 voraussichtlich	 ab	 16.	 Juni	 möglich	 sein.		

Nähere	 Informationen	 folgen	 auf	 der	 Homepage.	 Für	 Rückfragen	

steht	Gemeindereferent	Martin	Otte	zur	Verfügung:		

Martin.Otte@pfarrei-bddmei.de		

Fahrer	für	Reli-Unterricht	gesucht	
Für	 unseren	 Fahrdienst	 zum	 katholischen	 Religionsunterricht	 in	

Reudnitz	werden	für	das	Schuljahr	2021/22	noch	dringend	Fahrer	

gesucht.	Die	Fahrten	finden	jeweils	am	Donnerstag	 im	Zeitraum	

von	ca.	13:30	bis	15:30	Uhr	statt.	Gern	ist	ein	Dienst	auch	nur	1x	

bis	2	x	im	Monat	möglich.		

Bei	Fragen	oder	Interesse	wenden	Sie	sich	bitte	an	das	Pfarrbüro	

in	 Reudnitz:	 Tel	 0341-2619630	 oder	 E-Mail	 leipzig-ost@pfarrei-

bddmei.de		

	



	

	

Pfarrhausumbau	Reudnitz	
Der	bereits	seit	mehreren	Jahren	vorbereitete	Um-

bau	des	Pfarrhauses	in	Reudnitz	wird	konkreter.	So	

sind	inzwischen	Dr.-Ing.	Ulrich	Seelig	und	Mitarbei-

ter	des	Büros	D&P	Planungsgesellschaft	mbH	für	die	Architekten-

leistungen	 im	 Einsatz.	 Außerdem	 konnte	 Dipl.-Ing.	 Jens	 Freitag	

von	 der	 Stadtbild-Projekt	 GmbH	 als	 Projektsteurer	 gewonnen	

werden.	

Der	Rahmenterminplan	sieht	vor,	dass	Ende	2022	die	Ausführung	

der	Bauarbeiten	startet.	Deren	Abschluss	ist	für	den	Sommer	2024	

geplant.	

	

Nachdem	bereits	im	letzten	Jahr	erste	Grundrisse	entwickelt	wor-

den	waren,	gilt	es	 jetzt,	die	Entwurfs-	und	Genehmigungsplanung	

durchzuführen.	Dafür	wurden	bereits	große	Teile	des	Pfarrhauses	

und	 der	 Kirche	 St.	 Laurentius	 vermessen.	 Detaillierte	 Entwürfe	

der	 verschiedenen	 Fachplaner	 wie	 für	 die	 Haustechnik	 und	 die	

Tragwerksplanung	 werden	 in	 den	 kommenden	Wochen	 erarbei-

tet,	auch	ein	Brandschutzkonzept	wird	erstellt.	Diese	sind	wichti-

ge	Bestandteile	des	Bauantrags,	der	im	Herbst	2021	beim	Bauamt	

eingereicht	werden	soll.	

Der	 Umbau	 und	 die	 Neugestaltung	 des	 Pfarrhauses	 wurden	 im	

Zuge	 der	 Pfarreineugründung	 initiiert.	 Als	 zukünftiges	 Zentrum	

des	Gemeindelebens	innerhalb	der	Pfarrei	sollen	die	örtlichen	Ge-

gebenheiten	an	die	Anforderungen	einer	großen	Pfarrei	angepasst	

werden.	Das	bedeutet	nicht	nur,	Räumlichkeiten	für	eine	zentrale	

Verwaltung	zu	schaffen,	sondern	 insbesondere	für	die	hoffentlich	

bald	 wieder	 auflebenden	 vielfältigen	 Aktivitäten	 der	 zahlreichen	

Kreise	und	Gruppen.	

Monika	Toscher,	Referentin	Bau	und	Immobilien	

Foto:	Thomas	Hajek	



	

	

Die	 Gremien	 unserer	 Pfarrei	 –	

Heute:	Ortskirchenrat	Engelsdorf	
Am	15.	November	2020	wurden	auch	in	unserer	Pfarrei	die	Orts-

kirchenräte	 und	 der	 Kirchenvorstand	 gewählt.	 Wer	 in	 diesen	

Gremien	die	Ortsgemeinden	bzw.	die	Pfarrei	vertritt,	soll	an	dieser	

Stelle	in	Fortsetzung	dargestellt	werden.		

	

Zum	OKR	Engelsdorf	gehören:	Maria	Beyrich,	Thomas	Cygan,	Pe-

ter	 Dürrschmidt	 (Vorsitzender,	 Mitglied	 im	 Pfarreirat),	 Sabina	

Fornacon	 (Protokollführerin),	 Cornelia	 Hempel	 (Stellvertretende	

Vorsitzende,	 Mitglied	 im	 Pfarreirat),	 Gabriel	 Reichelt,	 Benjamin	

Seidel,	 Georg	 Seidel,	 Conny	 Simmeck,	 Christoph	 Schnabel	 (Stell-

vertretender	 Vorsitzender,	 Mitglied	 im	 Pfarreirat),	 Gregor	

Woywod.	Pfarrer	Michael	Teubner	ist	geborenes	Mitglied.	

Der	Ortskirchenrat	gestaltet	das	Gemeindeleben	vor	Ort.	Drei	De-

legierte	vertreten	die	Ortsgemeinde	im	Pfarreirat,	der	die	Belange	

der	Gesamtpfarrei	im	Blick	hat	und	gestaltet.		

160	Jahre	Kolping	in	Leipzig	
In	 diesem	 Jahr	 sind	 es	 160	 Jahre,	 in	 denen	 es	

Kolping	 in	 Leipzig	 gibt.	 Ostern	 1861	 wurde	 in	

der	 St.	 Trinitatis-Gemeinde	 unter	 dem	 Kaplan	

Josph	 Juhr	 der	 erste	 Leipziger	 Gesellenverein	

mit	zwölf	Mitgliedern	gegründet.	Zunächst	soll-

te	 den	 (zum	 großen	 Teil	 wandernden)	 Handwerksgesellen	 eine	

Heimat	gegeben	werden,	später	kamen	die	Industriearbeiter	dazu.	

Aus	politischen	Gründen	wurde	1933	der	Gesellenverein	umstruk-

turiert	und	nannte	sich	fortan	Kolpingsfamilie.	

Jetzt	ist	die	Kolpingsfamilie	eine	generationenübergreifende	fami-

lienhafte	 Gemeinschaft	 mit	 Jugendlichen,	 jungen	 Erwachsenen,	

Frauen	und	Männer,	Familien	 innerhalb	von	Pfarreien	bzw.	Orts-

gemeinden.	

Heute	 gibt	 es	 in	 Leipzig	 und	 Umland	 in	 den	 vier	 Ortsgemeinden	
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Propstei,	Schönefeld,	Grünau	und	Borna	je	eine	Kolpingsfamilie.	

Am	 Samstag,	 dem	 29.05.2021,	 feiern	

die	 genannten	 Kolpingsfamilien	 den	

Festtag	"160	Jahre	Kolping	in	Leipzig"	

in	 der	 Propsteikirche	 mit	 einem	 Got-

tesdienst	 und	 anschließendem	 Fest-

vortrag	 von	 Prof.	 em.	 Dr.	 Ulrich	 von	

Hehl,	 bekannt	 als	 katholischer	 Histo-

riker	 und	 Buchautor	 (u.a.	 Geschichte	

der	 Stadt	 Leipzig,	 Band	 4).	 Danach	

gibt	es	noch	eine	Foto-Show	vom	150.	

Jubiläum	 der	 Kolpingsfamilie	 Leipzig-

Propstei	von	2011	zu	sehen.		

Die	Kolpingsfamilie	unserer	Gemeinde	

in	 Leipzig-Schönefeld	 besteht	 seit	

1958	und	hat	gegenwärtig	45	Mitglie-

der.	 Das	 Veranstaltungsprogramm	

wird	 regelmäßig	 veröffentlicht	 als	

Aushang	 in	 der	 Kirche	 und	 jederzeit	

einsehbar	 im	 Internet	 unter:	 https://kath-kirche-leipzig-

ost.de/kolpingsfamilie-schonefeld/	

Zu	den	Veranstaltungen	sind	alle	herzlich	eingeladen.	

Hintergrund:	 Adolph	 Kolping	 (ge-

boren	1813	 in	Kerpen	bei	Köln,	ge-

storben	 1865	 Köln).	 Der	 Kaplan	

wurde	zum	Gesellenvater.	Gelernter	

Schuhmacher,	arbeitete	zunächst	 in	

diesem	 Beruf	 in	 seinem	 Heimatort.	

1845	wurde	er	katholischer	Geistli-

cher,	 blieb	 aber	 dem	 Handwerk	

verbunden.	 Als	 Kaplan	 in	 Elberfeld	

gründete	 er	 1856	 den	 ersten	 "Ka-

tholischen	 Gesellenverein".	 Sein	

Ziel	war	 es,	 sich	 der	 religiösen	wie	

auch	 der	 fachlichen	 Erziehung	 des	

Handwerkerstandes	anzunehmen.	

Aus	den	entstehenden	Vereinen	entwickelten	sich	später	die	"Kol-

pingsfamilien"	 und	 das	 "Kolpingwerk"	 zur	 religiösen	 Erziehung	

sowie	 zur	 sozialen,	 beruflichen,	 politischen	 und	 musischen	 Bil-

dung.	

Arnold	 Michl,	 Schriftführer	 der	 Kolpingsfamilie	 Leipzig-

Schönefeld	

Fotos:	1.	www.wikipedia.de,	2.	Arnold	Michl,	3.	www.wikipedia.de	

	


